4. Satzung zur Änderung der Satzung
über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen 
an Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren im Amt Meyenburg
(Aufwandsentschädigungssatzung)
Auf Grund des § 27 Abs. 4, S. 2 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes Brandenburg (Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz – BbgBKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Mai 2004 (GVBl.I/04, [Nr. 09], S.197), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, [Nr. 43], S.25) sowie des § 140 Abs. 1, S. 1 sowie der §§ 3 und 28 Abs. 2, Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, [Nr. 38]) hat der Amtsausschuss Meyenburg in seiner Sitzung am 20.04.2020 nachstehende Satzung beschlossen:
Artikel 1
Änderung der Satzung über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen an Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Meyenburg vom 16.02.2002 (in der Fassung vom 18.03.2019)
1. In der Aufzählung unter § 2 Absatz 1 werden in einer neuen Zeile die Wörter „Atemschutzgeräteträger gemäß der Feuerwehr-Dienstvorschrift (FwDV) 7“ eingefügt.
Der § 2 Absatz 1 der Aufwandsentschädigungssatzung lautet daher jetzt wie folgt:
„Die nachfolgend aufgeführten Funktionsträger sind Anspruchsberechtigte nach dieser Satzung:
Amtsbrandmeister
stellv. Amtsbrandmeister
Amtsjugendfeuerwehrwart
Digitalfunkbeauftragter des Amtes Meyenburg
Sicherheitsbeauftragter des Amtes Meyenburg
Ortswehrführer 
stellv. Ortswehrführer
Jugendfeuerwehrwart
Inhaber einer Fahrberechtigung nach Fahrberechtigungsverordnung
Atemschutzgeräteträger gemäß der Feuerwehr-Dienstvorschrift (FwDV) 7“
2. In § 3 Absatz 4 werden die Wörter „Die monatliche Aufwandsentschädigung für den“ sowie „beträgt pauschal 10,00 €“ gestrichen. Hinter der zweiten Klammer werden die Worte „erhalten nach erstmaliger Vorlage der Ausbildungsbescheinigung und der Prüfungsbescheinigung eine einmalige Aufwandsentschädigung von
150,00 €“ eingefügt.
Der § 3 Abs. 4 der Aufwandsentschädigungssatzung lautet dann wie folgt:
„Inhaber einer Fahrberechtigung nach Fahrberechtigungsverordnung („Feuerwehrführerschein“) erhalten nach erstmaliger Vorlage der Ausbildungsbescheinigung und der Prüfungsbescheinigung eine einmalige Aufwandsentschädigung von 150,00 €.“
3. Der § 3 der Satzung wird um einen Absatz 5 erweitert. Der Wortlaut des neuen Absatzes 5 ist: „Atemschutzgeräteträger gemäß FwDV 7 erhalten eine jährliche Aufwandsentschädigung von 60,00 €.“
4. In den § 5 wird ein neuer Absatz 3 eingefügt. Dieser lautet: „Die Zahlung der einmaligen Aufwands-entschädigung nach § 3 Abs. 4 und der jährlichen Aufwandsentschädigung nach § 3 Abs. 5 erfolgt im vierten Quartal des betreffenden Jahres.“
5. Aus dem bisherigen § 5 Absatz 3 wird ohne textliche Änderung der Absatz 4.
Artikel 2
In-Kraft-Treten
Diese Änderungssatzung tritt nach der öffentlichen Bekanntmachung zum 01.07.2020 in Kraft.
Meyenburg, den 15.05.2020
Habermann
Amtsdirektor
